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Sehr geehrte VertreterInnen der Presse! Anlässlich der heutigen 

Pressekonferenz „Allianz Gewaltfrei Leben“ senden wir Ihnen folgende 

STELLUNGNAHME DES BAFÖ ZUM GREVIO-EVALUIERUNGSBERICHT 

 

Sinnvolle Unterstützung statt billigem Populismus  

für Opfer von Vergewaltigung 

Höhere Strafen bei Sexualdelikten reichen nicht! Europarat sieht akuten 

Handlungsbedarf bei sexueller Gewalt. 

Am 27.09.2017 veröffentlichte der Europarat den GREVIO-Bericht zur österreichischen Umsetzung des als 

„Istanbul-Konvention“ bekannten Übereinkommens. GREVIO zeigt Handlungsbedarf im Bereich der 

sexuellen Gewalt auf.  

Der Bund Autonome Frauenberatungsstellen Österreich (BAFÖ) schließt sich den dringenden 

Empfehlungen des Europarates wie folgt an: 

 

FORDERUNGEN ZU SEXUELLER GEWALT  

GEGEN FRAUEN & MÄDCHEN  

1. Flächendeckende Errichtung von Autonomen Frauenberatungsstellen bei sexueller Gewalt – 

Versorgung der Opfer sexueller Gewalt in allen neun Bundesländern 



2. Ausreichende, langfristige und gesetzlich abgesicherte Finanzierung der Autonomen 

Frauenberatungsstellen bei sexueller Gewalt  

3. Abbau bürokratischer Hürden für Betroffene sexueller Gewalt beim Zugang zu Psychotherapie 

und Pauschalentschädigung über das Verbrechensopfergesetz 

4. Kostenlose Psychotherapie für Opfer sexueller Gewalt  

5. Gesetzliche Grundlagen zur automatischen Weitervermittlung von Opfern sexueller Gewalt an 

die Autonomen Frauenberatungsstellen bei sexueller Gewalt 

6. Vermehrte kriminologische und qualitative Sozialforschung im Bereich sexueller Gewalt  

7. Umfassende Präventionsmaßnahmen und zielgerichtete Öffentlichkeitsarbeit zu sexueller 

Gewalt  

8. Verbesserungen im Bereich der Strafverfolgung – Sensibilisierung der JustizmitarbeiterInnen 

und der ExekutivbeamtInnen 

 

 

Für den Bund der Autonomen Frauenberatungsstellen bei sexueller Gewalt Österreich (BAFÖ): 

DSA.in Ursula Kussyk (Obfrau) 

T: 01.523 22 22 

M:  

ursula.kussyk@frauenberatung.at 

bafoe@frauennotrufe.at 

www.frauennotrufe.at 

 
 
Notruf.Beratung für vergewaltigte Frauen und Mädchen 
01-523 22 22 
Mo 12-17 Uhr 
Di,Mi,Do 9-14 Uhr 
notruf@frauenberatung.at 
www.frauenberatung.at 
 

 
 
Dieses E-Mail kann vertrauliche und geschützte Informationen enthalten. Sollten Sie nicht die/der beabsichtigte 
Empfänger/in sein, verständigen Sie bitte die/den Absender/in und löschen Sie dieses E-Mail dann sofort. 
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